
 

Abs.:  ___________________________ 
 

________________________________ 
 

________________________________ 

Kd.-Nr.:  
 
Wasserzweckverband Peine     Tel.-Nr.: ________________________ 
Horst 6 
31226 Peine       E-Mail:  _________________________ 
 
 
 
 
 
Antrag auf teilweise Befreiung vom Benutzungszwang der öffentlichen 
Wasserversorgungsanlagen 
 
 
Für mein Grundstück in:  _________________________________________________ 
       (Ort) 
 
Straße/Haus-Nr.:   _________________________________________________ 
                (Straße/Haus-Nr.) 
 
soll die Versorgung:   aus einem privaten Brunnen 

 Regenwasserspeicher (Zisterne) 
 
zum Zweck der:   Nutzung der Toilettenspülung(en) 
     Betrieb der Waschmaschine(n)  

 Gartenbewässerung 

erfolgen. 

Gemäß § 4 der Satzung über die Wasserversorgung des Wasserzweckverbands Peine über die 
Benutzung der öffentlichen Wasserversorgung beantrage ich für den/die* vorerwähnten Zweck(e)* 
die [teilweise] Befreiung vom Benutzungszwang. 

Eine Befreiung vom Benutzungszwang für den Trinkwasserverbrauch oder die Trinkwasserbenut-
zung ist unzulässig, wenn der Trinkwasserverbrauch oder die Trinkwasserbenutzung aus hygieni-
schen und/oder gesundheitlichen Gründen notwendig ist. 

Sollte die [teilweise] Befreiung vom Benutzungszwang der öffentlichen Wasserversorgungsanlagen 
Auswirkung auf die Berechnung der Abwasserentgelte haben und die Berechnung nicht durch den 
Wasserzweckverband erfolgen, erhält die zuständige Stadt-/Gemeinde-verwaltung bzw. abrech-
nende Behörde eine Durchschrift dieses Bewilligungsbescheides. 

Die Bohrung eines Brunnens ist gem. § 138 des Nieders. Wassergesetz bei der zuständigen Unte-
ren Wasserbehörde anzeigepflichtig. 

Ich erkläre hiermit ausdrücklich, dass zwischen meiner Hausinstallation (Versorgung durch den 
Wasserzweckverband Peine) und meiner Eigengewinnungsanlage keine Verbindung besteht. 

 

_____________________________     

     (Datum / Unterschrift)      =   Zutreffendes bitte ankreuzen! 


